
Wertschöpfungs-

partnerschaften Donau Soja 

in der Eierproduktion

Organisation

Anmeldung

verbindlich mit beigefügtem Antwortfax 

bis spätestens 03. März 2014

an das Institut für Ernährungswirtschaft und Märkte

Fax: 089/17800-332

Nähere Informationen im Internet unter

www.lfl.bayern.de

Kostenbeitrag

Tagungsgebühr: 50.- €/Person

(inkl. Tagungsunterlagen, Mittagessen, Getränke, 
Kaffeepausen)

Veranstaltungsort

Donaucenter Schubert 

Donaucenter GmbH

Donau-Gewerbepark 24

94486 Osterhofen

Tel.: 09932/409040

Veranstalter

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL)

Institut für Ernährungswirtschaft und Märkte 

Menzinger Str. 54, 80638 München

Tel.: 089/17800-333 

maerkte@LfL.bayern.de

www.LfL.bayern.de/iem

Verein Donau Soja

Wiesingerstrasse 6/9

A-1010 Wien

www.donausoja.org

Anfahrt

Anreise mit dem Auto:

A3 Ausfahrt 111 Hengersberg,

auf St2125 Richtung Osterhofen / Niederaltaich abbie-
gen, der St2125 / St2115 ca. 7 km folgen (Überquerung 
Donau und Alte Donau), danach rechts zum Donau-
Gewerbepark abbiegen.
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11. März 2014
10.00 – 16.15 Uhr

Osterhofen



Vorwort

Mit der grenzüberschreitenden Tagung zu Wert-
schöpfungspartnerschaften in der Eierproduktion möch-
ten das Institut für Ernährungswirtschaft und Märkte so-
wie die Initiative Donau Soja einen Beitrag zur Vernet-
zung der Eiweißfuttererzeuger in Bayern, Österreich und 
den im Südosten angrenzenden EU-Staaten mit den 
Eiererzeugern in unserem Raum leisten. Verbraucher 
von Eiern kaufen oft beim Erzeuger oder im Hofladen 
ein. Dadurch wollen sie umweltverträgliche, gentechnik-
freie und nachhaltig erzeugte Lebensmittel fördern. 

Heimisches, gentechnikfrei erzeugtes Soja, wie es die 
Initiative Donau Soja anbietet, ist ein attraktives Futter-
mittel für die Eiererzeugung. Richtig umgesetzt hat die 
Zusammenarbeit zwischen Eier- und Sojaerzeugern gu-
te Voraussetzungen für den Aufbau einer erfolgreichen 
Wertschöpfungskette.

Diese Veranstaltung gliedert sich nahtlos in die im Jahr 
2011 ins Leben gerufene Bayerische Eiweißstrategie 
ein, die die Eigenversorgung mit Eiweißfuttermitteln im 
Freistaat verbessern und Importe aus anderen Konti-
nenten verringern will. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie auf dieser Veranstal-
tung begrüßen zu dürfen. 

Jakob Opperer

Präsident der Bayerischen Landesanstalt für Landwirt-
schaft

Programm

ab 9.30 Uhr Anmeldung, Begrüßungskaffee

10.00 – 10.25 Eröffnung 
Christian Stockinger
Vizepräsident der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft

Begrüßung
DI Krumphuber
Landwirtschaftskammer Ober-
österreich

10.25 – 10.45 Was ist „Donau Soja“?
Matthias Krön
Verein Donau Soja

10.50 – 11.10 Sojaanbau zielgerichtet umsetzen
DI Krumphuber
Landwirtschaftskammer Ober-
österreich

11.15 –12.15 Soja in der Eierproduktion

- Möglickeiten, Methoden und 
  Grenzen der Vollfettfütterung
  DI Walter Emathinger
  Fixkraft 

- Möglichkeiten alternativer 
  Proteinträger
  Konstanze Kraft, LVFZ Kitzingen

- Mit Donausoja gefüttert –  Risiken 
  und Kosten für die österreichische 
  Eierproduktion und deren 
  Vermarktung
  Manfred Söllradl
  Geflügel GmbH Schlierbach 

12.15 – 13.45 Mittagspause

Moderation: Christian Stockinger 

13.45 – 14.45 Formen und Methoden der 
Sojaaufbereitung

- Sojapresskuchen
  Bernhard Monschein
  Bäuerlicher Sojakuchenproduzent 

- Die thermische Sojaaufbereitung 
  am Betrieb Stadlhuber
  Hans-Jörg Hartmetz
  Stadelhuber Agrarservice GbR   

- Vergleich der Verfahrenstechnik 
  zur Sojaaufbereitung
  Stefan Thurner, LfL

14.50 – 15.10 Wertschöpfungsketten umsetzen 
Dr. Peter Sutor
LfL, Institut für Ernährungswirtschaft 
und Märkte

15.15 – 16.00 Podiumsdiskussion  

Matthias Krön, Verein Donau Soja 

Walter Emathinger, Fixkraft 

H.-J. Hartmetz, Stadlhuber Agrarservice

B. Monschein, Sojakuchenproduzent

Manfred Söllradl, Geflügel GmbH

Ilija Mikulic, Seges

16.05 – 16.15 Schlusswort

Dr. Peter Sutor, LfL

ca.16.15 Uhr Veranstaltungsende 


